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Kulturministerin Spoorendonk überreicht Ernennung zum Kulturknotenpunkt an 
den Verein der Volkshochschulen in Dithmarschen  

 

MELDORF. Kulturministerin Anke Spoorendonk hat heute (27. Februar) gemeinsam 

mit dem Geschäftsführer des Vereins der Volkshochschulen in Dithmarschen, Martin 

Gietzelt, den zweiten Kulturknotenpunkt in Schleswig-Holstein eingerichtet. Der Verein 

soll gemeinsam mit der Volkshochschule in Brunsbüttel die Kulturarbeit in Dithmar-

schen und dem nördlichen Steinburg koordinieren. „Vernetzung hat für uns in der Kul-

turarbeit erste Priorität“, erklärte die Ministerin. „Deswegen freue ich mich, dass wir ei-

nen gut vernetzten Partner in Dithmarschen gefunden haben. Mit dem Projekt Kunst-

griff hat der Verein der Volkshochschulen in Dithmarschen bewiesen, dass es gelingen 

kann, ein breites Angebot von Kultur im ländlichen Raum zusammenzubringen.“ Dabei 

sei auch die Unterstützung des Kreises enorm wichtig. „Die Arbeit der Kulturknoten-

punkte funktioniert nur, wenn alle gut zusammenarbeiten. Ich weiß, dass der Landrat 

diese Arbeit sehr schätzt und ich freue mich, dass wir gemeinsam für ein gutes Kultur-

angebot an der Westküste Sorge tragen können“, so Spoorendonk. 

 

Meldorf ist der zweite Kulturknotenpunkt nach der im Januar mit dieser Aufgabe be-

trauten Nordsee Akademie in Leck. Martin Gietzelt sagte: „Wir haben schon den Kul-

turdialog konstruktiv begleitet und uns am Kulturkonzept für Schleswig-Holstein betei-

ligt. Jetzt wollen wir die dort in den Blick genommenen Ziele umsetzen.“ Die Arbeit 

werde in der Geschäftsstelle des Vereins in Meldorf von Petra Giese koordiniert.   

 

Die Landesregierung hat sich mit ihrer Kulturkonzeption zur Aufgabe gemacht, die Kul-

turangebote im ländlichen Raum sinnvoll untereinander und mit den großen Zentren 

zu vernetzen, Kulturakteure professionell zu beraten, Kooperationen fördern und die 

Öffentlichkeitsarbeit für kulturelle Angebote unterstützen. Dazu werden bestehende 

Einrichtungen beauftragt, als Kulturknotenpunkte zu agieren. Der Verein der Volks-

hochschulen in Dithmarschen bekam gemeinsam mit der VHS Brunsbüttel für die Re-

gion Dithmarschen/Nördliches Steinburg den Zuschlag. In den kommenden Jahren 

sind weitere Kulturknotenpunkte in anderen Regionen Schleswig-Holsteins geplant. 

 
Verantwortlich für diesen Pressetext: Oliver Breuer | Ministerium für Justiz, Kultur und Europa | Lorentzendamm 35, 24103 Kiel |  
Telefon 0431  988-3706 | Telefax 0431  988-3704 | E-Mail: pressestelle@jumi.landsh.de | Medien-Informationen der Landesregie-
rung finden Sie aktuell und archiviert im Internet unter www.schleswig-holstein.de | Das Ministerium finden Sie im Internet unter 
www.mjke.schleswig-holstein.de  


